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K u n d m a ch u n ĝ
dcr v c r s s c l g e r u n g s w e l s e n V e r ä u ß e -
r u n g d c r N e l l g i o n s f o n d b - H e r r -
schaf t W i e s c n b e r g . — V o n dcr k. k. mahr^
iHl^s. Staatsgüter - Neräußerungs - Ecmmls-
s ' ^n , wnd h>cmlt bekannt gemacht, daß dle
lm Markgrafthume Mah ren , im Olmützer K rc i -
sc, gelcgcnc Rclig'.onefonds-Herrschaft Wiescn-
bcrg , am 5. Mä lz i833 um c, Uhr V o r m u ,
tans in dem k, f. GouvcrnemenlS-Gcbaude in
Dvül-.r , m,l Vorbehalt dcr höchsten Genehmi-
gung , »m Wcgc der öffentlichen Versteigerung
werde viräu^cri werden. — Der Ausrufsprcls
dicser Herischafc betragt , ^ 6 , 6 9 ! fi. /,3 kr.
Ccnuentlons Mün ,e , d. i. E » n ma l hu n der t
sechs u n d V l e r z l g T a u s e n d F ü n f ,
H u n d c r c c l n u n d N e u n z i g G u l d e n
d re» u n d V l e r z l g K r e u z e r E o n v e n -
t i o n s < M ü n z e . — Zu dieser Herrschaft
gchoren die Nustlkalgemelnden Beck.narund,
N l , ch> . l ^ , f , Kleppel, Marschendcif, Pcters-
dol'f , ^ r > ' c n h ^ u , Nudelsdcr f , Wcrmödorf
und ^ör tau^ d,e Kolonie ^relheltsbc>q, Ko»
zianau, s!eum^rschcndo>f, Phi l iPpethal , Neue
l i ldc leoorf , Vlettc«,hof und Thcresidi thal ,
d.'nn dcr O ' t und dle Kolonie W' fs inberg ,
und die Ncuin,fiedlung Ech.vagcrsdorf, w ' t
clncr Ges.,mmtdsvölkerung von 6766 Seelen.
77 V o n d .esen O r t s c h a f t e n b e z . e h t

in l / ^ " a kr. W . W ; 1).) an Erbgrund«
" n d , st-

Robotrelu.tion 366l fi.

^ . t n «./'ss ' / ^ ° " vorbehiltenen Lohnar-

rHlgcttclde - Schalungen 3g 2-l32 Meften
Wcitzen, 23 16^2 Metzen K o r n , 4 , 17^2
Mctz'n Hafer, 353 2^32 Mttzm Mohlgetrei-
de, 25 2ol32 Mctzen Kleyen. — Ferners ha-
ben von dcn cmphitcutisch veräußerten Reali«
'"ten cinjugchen: .1.) an Zinsen i 5 i 2 fi. 33
kr. W. W., und6fi. E.M.; d) an Acĉ

dlnz für Hvlzabgaben 5 si- 29 kr. W . W . —
An H'nsen für verpachtete Realitäten und Ge-
fälle" haben cmzufiicßen: :,.) für dle herrschaft-
lichen Blllchen 181 fi. E. M . ; 1̂ .) für dle
obrigkcitl'chcn kchaltmsse l o fi. E. M . ; c.)
für die hertschaftl'chen Eisenwerke i5/^2 fi. E.
M . ; <1.) für Acckcr und Wlcsen 326 fi. 5 2)4
kr. E. M . ; <-.) für Garten 2 fi. 1 kr. E. M . ,
und 1 fi. i 5 3jä kr. W . W . ; f.) für die
Weinschanksgcrc'chtlgkeit 40 ft- E. M . ; ^ ) für
das Btäuhaus 220z fi. E. V<.; t^.) für das
Branntweinhaus 563 fi. E. M . ; i.) für Fluß-
sischerepen 5 f i . i5kr . E. M . ; 1<.) für den Nür-
kinbüschel und Raitenhauer Huthweidenacker die
Schlagungeverpfiichtung von lc»0 Klaftern
Brennholz; I.) für den Fraucnödig bei Wie ,
stnberg 36 Klafter Brennholz; m.) an Kör-
nerlchüitung von verpachteten keckern 77 Mez-
zen 5i3 w. ucrderes Ko rn , und 21 Meyen 25
6 32 m. Hafer. — An anderen veränderlichen
Gebühren: 2.) an zettrveiliger Robotreluition
/»3 fi. ,0 kr. E. M . ; I>.) an Zlns von Ge-
werbfchaften 3o fi. W . W . , und ,7 fi. C. M . ;
c.) und für verschiedene Concessionen i 5 st.
W . W . ; 6.) an Elcuerbtltrag 82 fi. 32 2jH kr.
E . M . ; e.) an Bcsoldungsbe,:rag aus dem un-
tcrthänigtn Stcucrfonde 53 fi. s. M . ; f.) an
BreNklöy » Aussah - Relutum 1000 Schnitte
unentgclrllch, oder 16 ss. ̂c> kr. W . W . ; ^.)
von jedem Inmann 1 fi. Robotgeld; !^.) die
Gteucrabfuhrsdlaten aue dem Steuerfonde. —
Fcrner ficht der Obrigkeit an Dommicalrech-
ten zu: u.) die Ausübung dcr Justiz des
adlllchen Rlchteramtcs, und dcr Grundbuchs«
fühnlng gegen Bezug der gesetzlichen Taxen;
l>.) der Bezug des Laudcmiums von 172 Rea-
lltäten ; e.) die Ausübung der hohen und nie,
dcrn Jagd allem, und auf dem ganzen Herr-
schaft?gcbictc, und es snd die Unterthanen
vclpfllchtet, nach dem Verhaltnisse ihrer An-
sässigkeit , , 2 auch 3 IaMage uncntgcldlich
zu l.lstm, haben jedoch die nicht verwendeten
Tage nicht zu reluiren; 6.) das Patronats-
recht ü w die Pfarreuen und Kirchen zu Wie-
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senberg und Zoptau, die Localie Wernsdorf,
dann die Schulen zu Wiesenberg, Wtrmsdorf,
Zoptau , Klepftl und WmkelSdorf; o.) d,e
Bierbrauerey, zur Abnahme des, i>n obrigkeit-
lichen Brauhause gebrauten Bieres, sind alle
Schanker auf der Herrschaft oeroflichtet; l.)
dle Branntwembrennerey, deren Producten d»e
Abnahme von allen Erbrlchtern und Schankern
der Herrschaft gesichert »st; ^.) die Wemschanks«
Gerechtigkeit; li.) die Bleiche auf der ansehn»
llchen herrschaftlichen Bleiche; i.) die Bretter,
crzeugung, dle herrschaftliche Brettsäge zu Wie»
slnberg, lst jedoch selt dem Jahre i 3 )o durch
einen Brand zerstört. Auch befinden sich auf
der Herrschaft, ein herrschaftliches Flachsbrech«
haus und zwei Zieaelplaye; K.) d»e slusübinig
des Elsenstembcrqb^ueS ni zwcl großen Fclt»-
maßen von 22ä Klafter Langd, und l i ^ Klaf-
ter Breite, d«cft so wie I.) die herrschaftlichen
Elsenschmelj i und Hammerwerke, und jwar em
dermalen nicht benutzter Hochofen, em Frisch:
feuer, ein Zainhammer und em Er^pochwerk,
dann ein zweites Fr«s,l)feuer zu Wiesenbcr.f,
ferner ein Hochofen zu Zöplau im Jahre l8)c)
neu erbaut und tntt Kal'engeblasen vc^sehlN;
endlich eme Slabhütie zu Pctcrsdorf m«t
zwei F'ischfeuern sind dermalen und bis ^um
letzten April »8^l verpachtet; m.) nach der
Qdscruanz steht der Herrschaft W>csenberg das
Necht zu , ln dem UUel'Sdorfer Kalkltembruche
den eigenen Bedarf an Kalkj1e>n zu brechcn.
— Endlich: n.) übt die Herrschaft d,e Fische-
rei auf dem Theßsluße, und zwar so wett
dieser die Gränze der Herrschaft Ullersoorf
berührt, mtt dieser gemeinschaftlich , dann
auf dem Mertalfluße, ausschließend aus. - ^
An Vichstand besindell si h auf der Herrschaft
zwei gesunde brauchbare Zugpferde. - ^ An
Aeckcrn, Wiesen und Garten gehören zu der-
selben 357 M e l M , 5 2)3 Maßl. — An Wal-
dungen, und zivar: ».) an tragbaren Waldbo«
den 97 »4, Joch, g iZ > M Quadrat-Klaftec;
!H.) an Gcbirgsheiden und Oedungen 17,2
Joch, 2 2 6 ^ Klafter, inkier zusain neichangcü-
den Revieren, und an nutzbaren W.i!dbod?n
356 Joch, H ü 2)5 lH3 Klafter in bc:n abge-
sonderten Petcrsdorfer Lanyrcmcre. — Diese
Mit drei Forsth^usern uersch.'nen Reviere liefern
nach den Abschatzungselador.tten jährlich 7Z99
ia)32 Klafter hartc und 7816 ^äj^2 Klafter
reiche, zusammen l53>5 2/^12 Klafter Scheit-
ter, nach dem Stande der Walo?r kann jedoch
nur auf ein Quantum oon jährliche,1 loc)»0
Klaftern gerechnet werden, f^lr welch? inner-
halb der Herrschaft der Absatz und cm Ertrag
von Z5l)oo st. W . W.geftlndiN wevdin kann.

— An Teichen ist lediglich das W a A ' r - N e -
scrvoir oberhalb dem Wiesenberger Schlosse
von 1 Metzen 7 ^ 5 Maßl Flacheninhalt vor-
handen. — An Gebäuden kommen auf der
Herrschaft vor: .-,.) das Schloß zu Wlescnbcrg
mit der Obercimts- und Nentamtskanzlei, dcn
Beamtenwohnungen und der Wohnung des
Localbeamten dcr Eiscnwerkspachtcr, den Arre-
sten und Dienerschafts-Ublcationcn, Pferd-
und Kühstallungen, dann Hühncrgcwölbc,
Schüttböden und Keller; K.) Das Maperhofs-
gcbaude zu Wicsenbcrg init der Maycrswoh-
nung, Viehstallung auf 60 Stück Kühe, Wa-
gen- und Strcuschupft'N und Sicdkammer,
Schaffcrs - Wohnung und Scheuer; 0.) das
Bräuhaus zu Wlcsenbcrg; <-!.)das Branntwein-
haus; «.) das Bleichgebäude sammt Blelchhütte;
f.) das Brechhaus, nunmchrFö'rsserswohmmg,
c;.) das Jägerhaus in Wermsdorf; II.) der
Vorrathschupfen in Wermsdorf; i.) das Jä-
gerhaus in Nudelsdorf; k.) das Jägerhaus in
Raitcnhau; I ) das g'oßc sogenannte Jäger-
haus ob der Gebirgöscheide im Wicsenbcrger
Reviere; l„,) das Hüttelhaus ob dcr Gcbirgs-
scheide im Wermsdorfer Reviere; n.) die nem
Baude in der Walostreckc „vorocrn Bteinselfen";
0.) die Baude lm Hirschkamm; ^-) ' das Nand^
Halts in dem Raitenhauer Reviere; sj.) das
Hammcrhütten-Gebäube, re3^c<:l.lv<; die Guß-,
Hütte zu Wiesenbcrg; «-.) der obere und der
niedere Kohlschupfcn; 6.) das Hammerdraben»
Hans j l l Raitcnhan (wegt'N gänzlichen Verfal-
lcns zur Rassirung bestimmt); l.) die ehemali-
ge Hammerkncchtswohnung zu Wlcsenber^; u.)
d»e ehemalige Zainhütte unter der Schloßmüh-
le zu Wiesenberg; v ) die ehemalige Pctcrbdor-
fer Försters- nun Schichtincistcrs-vohnung i,̂
Stettcnhoftn; w,) das Wohngedäude für das
milidcre HaiNlneramtspcrsonlile zu Zöptau; x.)
die Gußhütte, i-«5^«lltiv6 das Hochofengebäu-
de ln Zoptau; v.) das Eiscngcwölbe daselbst;
?, ' die beiden Erzrästöfm; 2<̂ .) der Kohlen-
s,^lftfen; kl i .) das Hammergcbäude in Petels-
dorf; «<?.) der K.'hlenschupfi'N daselbst. - Die
wcsentliHstcnKallfdcdingni^' si>.d übrigens nach-
stehende: ^tcns. Wird zur Licitalion mit Aus-
nahme der Israelite»:, Jedermann zugelassen,
welcher in der Prooinz Mahren Nealltären el«
geiuhümlich zu besitzen geeignet ist. -^ Denje-
mgen, wclche ln der Regel nicht landtoftlfa-
hlg sind, kömmt, wenn sie obige^ Nellglons-
Fondsherrschaft erstehen / die Nachsicht der
^andtaftlfählgkeit, hinsichtlich dieser Herrschaft,
fürsi l) Ulid ihre Leibeserben in gerader absteigen-
der Linie, zn Scatren. ^ 2tens. Gleich vor der
Licltatlon
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des Ausrufspreises mit 1^669 fl. 10 ^ 2 kr.
Conv. Münze zu Handen der k. k. Staatsgü-
ter-Veräußerungs - Commission entweder bar,
oder- ln öffentlichen, auf Metallmünze und auf
den Ueberdrmgcr laute>:den Staatspapiercn,
nach ihrem coursmaßigcn Werthe, zu erlegen,
oder eine, auf diesen Betrag lautende, vorlau-
sig von dem k. k. F.iskalamte geprüfte, und
als bewährt bestätigte lVlchcrstcllungsactc bei-
zubringen, welches Vadium jedem Nlchtcrstehcr
nach der Llcitatwn wieder erfolgt wird. — Ztens.
Wer fü« einen Dritccn licltiren w i l l , hat sich
mit ciner rechtsförmig, für diesen Act ausge-
stellten , gerichtlich legalisinen Vollmacht seic
nes Cominittenten vorlausig anzuweisen.
HtenS. Der <3rsteh.r der Herrschafi hat das
Drmlhei l dcs ssaufschllllngs binnen 4 Wochen
nach erfolgler Genehmigung des Kaufes, und
noch vor der faccischcn Ucbe»'gabe zu berichtigen,
die perblelbendel! zwei Orittlheile aber, kann er
gegen dem, daß sie auf der o^kauften Herr-
schaft «n erster Pr,orltat versichert, und mit
jährlichen F ü nf vom H u n d e r t ln Eonven-
twnsmünze, und ln halbjährigen Natm ver»
zlnset werden, binnen fünf Jahren vom Tage
des Erlags des ersten Drlttthells gerechnet, Mit
fünf gleichen jährlichen Ratenzahlungen ab-
tragen. — 5tens. Nach der ^Versteigerung
wird kein weiterer Anbot mehr angenommen,
sondern jeder solche Anbst platterdings zurück,
gewiesen werden. — Die übrigen Kaufbeding,
mffe werden bei der iicttation bekannt ge»
macht werden. — Die auf der Herrschaft
ruhenden Lassen und d»e nähere Darstellung
obiger Crtagsrubrlken können in der ausführ?
l'chen Gutsbeschreibung nebst den zur Würdi-
gung des Ertrages dienenden Ausweisen, beim
Oeconomate der f. k. m. sch. Eameral-Gefallen-
Verwallung »n Brünn täglich wahrend ben
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden,
w wie die Besichtigung der Herrschaft selbst
.icdem freisteht. — Brunn am ,i5. Jän-
ner 18Z). ^ . Von der k. k. mahrisch-scblesi.
schen Staatsgüter- Veraußcrungs- Commission.

' E a r l Graf von I n z a g h i ,
^ouucrneur von Mahren und Schlesien.

A n t o n S c h ö f e r ,
k. k. ln. schl. Gubcrmalrath.

Ktavt- unV lanvrechtliche Verlautbarungen

Z. 195. (3) ^ . N r . 596.
Von dem k. k. krcunerischen S tad t - und

^andrcchte wird hisMlt bekannt gemacht: Es
sev über Ansuchen des Ioscoh stermolle, Jo-
seph Ooen und M'N'la sadcu , als Ol-. Mlchacl

Stermolle'sche Erben, in die freiwillige Verstei-
gerung der landtastlchen Gült Oderschischka bei
^lalbach, »m gerichtlichen Schayungswerthe pr.
2»35 st. äo kr. gewilltget, und seyen hlezu die
Termil-.c auf den 11. M ä r z , i 5 . April und 6.
Ma l l. I . , jederzeit Vormittags um 10 Uhr
vor d«escm k. k. Stadt - und!tandrechte bestimmt
worden, wozu sammtl'che Kauflustige mit dem
Anhange eingeladen werden, daß die ?icita-
tlonsbedllignisse in der dleßaerichlllchen Amts,
reglstratur und auch bei Dr, Napreth, einge-
sehen werden können.

Lalbacb am 29. Jänner l833.

Temtliche ^erlautbavunüen.
Z. l 6 / . (3) N r . 172.

K u n d m a ch u n g.
Bei d^m k. k. Vber , Possamte zu Lemberg

ist eine A.cccssistenstclle Mit ZZo ü. Gehalt und
im Gradual-Vorrückungsfalle eme pr. I 0 0 ss.
Gchalc gegen Leistung «ner derselben gleichkom-
menden Dlenstcaution zu besetzen. — Was
qcmaß Decret der wohllöblich k. k. obersten Hof-
Postverwaltung, t^Io. 5. l. M . , Z» 11^2, mit
dem Beifügen uerlautbart wi 'd , daß Jene, die
sich darum zu bewcrbe»i gedenken möchten, ihre
gehörig documentn'ten Gcsuche unter Nachwci»
sung der Postmanipulatlons - Kenntniß und
der Landessprache, längstens bis 10. k. M . im
Wege chrer vorgesetzten Behörde bei der k. k.
gall'zlschen Ober-Postuerwaltung einzureichen
Haben. — Von der k. k. illyrlschen Ober-
Pottverwaltung. Laibach den .11^ Februar
,853.

'Permischte ^erlautbHrungett.
Z. .33. (3) aä Nr.'5427.

F e i l b i e t u n g s « Gd ic t .
Vom BczillZgerid'te Wippacd rrird besannt

gemacht: G,s sere über Ansuchen l̂ cr Frau Nar«
baM v. Wiedeischr, früher vcrni^ctcn Ierey,
wider Franz uno Beit Mosde zu S l . Vei t , rve»
gen ihr schuldigen ,,L5st., nedss ^inscn und Ko-
sten, die öffentliche Feildirtung der, in die Pfän^
dun^ gezogenen, eicscn Letzteren eiaentbümliche»!,
zur Herrschaft Wippach, 5uk Rust. Grundd. I ' . V .
Nr. , 2 t . , D.'m. Krundb. '1 ' . IV . , Nr. »I73,
und Beigreänö-Grundb. ' l . I I . , 3 r̂. 877, dienst,
baren, auf »66H st. E. M . , ljerichlllch geschützten
Realitäten, gleichwie dcc aepläntet und auf 55 st.
5o ss., M . M . geschätzten ^hrmsse, im Weae
der Execution bewiNiget, auch sê en hlerzu drev FeU»
bietungstelmine, narnlich: für den 12. März
»5. Apnl oann ,4. Mais , I . i l l IZ, jedesmal von
Frühe 9 diS 12 lLhr lm h^lse dec Oxccuten zu
Sr. Veit , mit dem Anhange beraumt rroroen,
daß die Pfandgüter bei der ersten und zwtite«
Fcilbietung nur um oder über oen Schäßung>
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werth, bei der dritt in aber auch unter demselben
hintangegeben werden würden. — Demnach wer»
den hiezu die Kauflustigen zu erscheinen eingeladen,
und können die Vertaufsbedingnissc, dann Schäz-
zung, täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden hier.
gericbtü einsehen. — Bezirksgericht V)ippach am
16. December »L22.

Z . 184. (Z) 2ä ^ I^r. 6^6.
E d i c t.

V o n dem Bezirks-Gerichte Treffen wird
hiemit allen Jenen, welchen daran gelegen ist,
hiemit bekannt gemacht: Es sei von diesem
Gerichte auf Ansuchen des Hcrrn Or. O re l ,
i n die Eröffnung des Concurses über das ge>
sammte, in der Prouinz Kram bcfindllche Ver-
laßvermögen des seel. Aloys Klmz, gewMiget
worden. Daher wird Jedermann, der an erfl<
gedachter Verlassenschaft eine Forderung zu
fiellen berechtiget zu seyn g laubt , hiemit erin-
ner t , bis l 6 . März i8Z5 dle Anmcloung se,-
ner Forderung in Gessalt einer förmlichen
Klage wider d«n Hrn . Or. Ore l , als Vertreter
der Aloys Klinzischtn Verlaßmossa bci diesem
Gerichte so gewiß einzureichen, und in selber
nicht nur d,e Richtigkeit seiner Forderung,
sondern auch das Recht, Kraf t welchem er ,n
dies« oder jene slasse gesetzt zu werden verlan-
get, zu erweisen, widrigens nach Ver lauf des
bestimmten Tages Niemand rnchr gchört wer-
de, und Diejenigen, die ihre Forderung b,s
dahin nicht angemeldet haben, »n Rücksicht
deSgesammten, in Kram befindlichen Ver laß-
Vermögens des verschuldeten Aloys K lmz,
ohne Ausnahme auch dann abgewiesen scyn
sollen, wenn »hmn wirklich ein Compensations,
Recht gebührte, oder wenn sie auch ein eige-
nes Gu t von der Maffa zu fordern hatten,
oder wenn ihre Forderung auf ein llcaendcs
Gut vorgemerkt ware, also, daß solche Gläu<
biger, wenn sie etwa in die Massa schuldig
seyn sollten, dle Schuld ungchmdert des Eom-
pensations'Elgenthumö »dir Pfandrechts, das
ihnen sonsten zu Guten gekommeu ware, ab<
zutragen verhalten werden würden. » - Tref-
fen am 5 t . December ,332 .

Z. ,92. (5) Nr. i i 3 i .
F c i l b i e t u n aZ « Gd i c t .

Von dem vereinten Neziifsgelichte Michetstät.
ten zu Krainburg rvirü h'.m'.t belaimt gemacht:
E5 sey über Ansuchen des ^ imon Ia l len/ »rittt
Pmzenj spores, ln die executive Feildietung des,
dem Gehleren gedöli,zen> der Tlattpf^rsllr^vcn^ull
S t , Cain'ani. «^l, Urd. Nr. 35 rienstdarcn, gcticdtZ
licd aus 53a ss. ^ ts. geschätzten Ackers, genannt
uz l ' l i z ^u , roegen jcvuldlhen 600 ft. c, 5. .̂ s,e.
'V lNiget,uno teren Vvlt^hme auf den 12. Mälz,

l i . April und , , . Ma i l. I . jedeömal Vormit«
tagö um 9 Uhl n hiesiger Gsli^lskanzlei mit dem
Bcisahe anderaumt worden, daß ocr gedachte
Acker, wenn solcher rreder bei der ersten nock zlrei'
ten Fe»lbielungslaglc>oung um dcn Sct'äftunqK'
lvcrth oder darüber nicht an Mann gebracht rcrr.
den folllc, bei. der dritten auch untcc demselben
hintansstgeben rverdtt, »viirdc.

Wozu die Kaufslicrhaber,nit dem Anlange
zu erschtinen eingeladen ircroen, ^af, die Lictta.
lionsbedingn,sse täglich in tiefer Gerichtslatlzlci
eingesehen rverten lö»lnen.

VcreinleS Bezirtsssericht Michelftällen zu
Krainbura. den ,L. December »852.

Z. i36. (3) ^ ^
E d i c t .

Di? fürstbijchöfiichc gurkische Scnsen-
schmiede an der Stcmb'ücke, mit fünf Feuern,
dvcy Schlagen und einem ganz ne'.l yergeliell-
tcn Polierhammcrl, wozu noch eine Hübe mit
Wohnhaus und Wirchschaftsgcdailde, ncbst
einer besuchten Maulhmühle gcgcben vvivd,
kann auf mehrere Iahrc in Bestand ausgelassen
werden.

Die Pachtbcdingnisse sind in der bischössi«
chen Inspettionskanzlep zu Klagenfurt einzu-
sehen.

Die Pachtung kann sogleich angetreten
werden, daher sich Liebhaber wegen der Früh-
jahrs-Ansaat zeillich ;u melden habcn.

Fül-fllich bischöfllchc Gütcv - Inspection ;u
Klagenfurt den 7. Februar ^835.

Z. ' 97 . (2^)
Wohnung ;u verm:ethen.

I n der Krakau-Vorstadt, Nr.
17, ist im ersten Stocke eine Woh-
nung, bestehend aus ^ Ammern, ei-
ner Küche, Keller, Holzlege und
Dachkammer, zu Georgi zu vermu-
then. Sollten jedoch Liebhaber cinm
Garten wünschen, so kann selben
auch ein Theil des anstoßenden Gar-
tens abgetreten werden. Das Nähe-
re erfahrt man in der Krakau-Vor-
stadt, Nr- 27, zu ebener Erde.

Z. 193. (2) .^
Das Gut Mannsburg lst auf

mehrere Jahre, von Georg: d. I .
an, zu vervachten. Das Nähere ist in
dem Hause Nr. ,66, am alten Markt,
im zwetten Stocke zu erfragen.



Anhang zur Naibacher Neitung.

^ours dom 12. Februar 1833.
M'.ttelpre>ß.

Stasstsschuldverschltibungtn ,u 5 v. H. (,n HM.) 92 >j4
f»illo 0ttlo zu <i v. H. (»»CM.) K̂ 7̂ 10

Dall.mitDerlos. v. I . l62t fulioc» ft. ( i n L M ) »2«'^2
W«n.Stadt.Hanco'Qdl. zuH v H.(>n CVl.) 4 ^ ' ^
obligation. 0«r aUgew. und

U^g«. Hofkammel zu» v. H ( u , CM.)ä»
(Aerarial) (Domest)

Obligationen d«l Stände (G.M.) (^. M.)
v. Österreich unter und iu5 V.H.1 — —
ob t>cr Enn», von Uöy«) zu 2 »/, o.H.l 5o ,̂ 2 —
men, Ma!>ren, Bchle- zu»»/4v.H.> — —
N,n.3t<nermall.^.,rw ju» vH > »̂01̂ 2 —
t«n, Krain und Gürz zu,2/ä v.h. ^ — —

Ctlltr.-Ca^'e'Aiuuelsungen. Jährlicher Drsconto 21^> pCl.

Nant Acti«n pr. Stück i l24 i^ l in Conv. »Münzt.

SlikN-tiV. Durchschnitts - Meise
in Laibach am 16. Februar i653.

Mark tp re ise .
Ein Wien. Metzcn Wcitzcn . . 3ss.^7 kr.

— — ' Kukuruh . . — „ — „
>_ — Halbfrucht . — „ — „
— — Korn . . . 2 „ 20 3)4 „
^. _^ Gerste . . . — „ — „
^- — Hirse . . . 2 ,, 23 ,,
— — Heiden. . . 2 „ ,51)4 „
— — Hafer . . . 1 „ 1 8 ^ 4 »

Snibernull - Verlautbarungen.
Z. 2Q2. (1) N r . 2927^515.

C u r r e n d e
des k. k. i l l y r i schen G u b c r n i u m s . —
Trcnmmg der Brückelnnautl) für die Welza-
und >Vavclbrücken vcn der Wegimnnh - Emhe-
hung. — Einvcrstandl'.ch mir der k. k. Camc-
ralgefallen-Verwaltung h^t man beschlossen: in
der Station Wald, im Bezirk? Weißmfels, des
Laibacher Kreises, cincn ctgmen Brückcninauth-
Schlanken für die Welza- und für die Sava-
brücken errichten, in ^Vava bei Aßling aber
künftig nur die Wegmauch cmhcben zu lassen,
daher d,e Weg- und Bvückcnmäurhe in den
Stationen Sava und Wald künftig nach fol-
gendem Tarissc zu berichtigen seyn werden: —
W e g m a u t h s t a t i o n S a v a bei A ß l i n g ;
Wegmauth für drei Meilen Gebühr umn
Stuck Zugvieh m der Bespannung Z kr.; vom
Stück schweren Tnebuich i 1̂ 2 kr.; vom >Vtück
leichten Tnebuieh Z^^kr. — Brücke nmau th -
station W a l d ; Brückenmauth für die Save-
Brücke im Wald dritte und dic^Welzabach-Brük-
ke erste Classe: vom jcdcm <Vtück Zugvieh in
in der Bespannung ä kr. ; vom jeden Stück
schweren Triebvieh 2 kr; von jedem Stück leich-

ten Triebvieh i kr. — D i t obige Weg - und
Brückenmamhgcbühr vom eingespannten Zug-
viehe tritt l.ur bei Fuhrwerken mit schmalen
Radfelgen ein, da jenen mit Radfelgen von
wenigstens sechs Wiener Zollen Breitedle gesetz«
Kche Begünstigung zu Statten kömmt.— Die-
se Veränderung m den Einhebungspuncien hat
mtt Ersten des kommenden Monats März
d. I . zu beginnen. «- Laibach am 9. Hornung
,833. ^ . ^
Joseph Camillo Freyherr v. Schnndburg,

' Gouverneur.
C a r l Graf zu We lspe rg R a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
F r a n z Ritter v. I a c o m i n i ,

k. k. Gubernial-Secretar, als Referent.

Z . 2oä. ( l ) Z^r. 1 ^ 6 .
C i v c u l a r e

d es k. k. i l l y r i s c h e n Landes - G u b e r n i -
ums zu Laibach. — Das Bcrggcricht in
Hall wird mtt der dortigen Berg- und Sa l i -
nen-Direction vereinigt. — Seine Majestät
haben m»t allerhöchster Entschließung vom 1.
Mai z832 die Vereinigung des zu Hall in 3y«
rol bisher abgesondert bestandenen Bcrggcrichtes
mit der Berg- und Salinen-Direction da-
selbst zu genehmigen geruhet. — Nach dieser
allerhöchsten Entschließung werden diese beiden
Behörden in Zukunft nur «in Amt unter der
Benennung k. k. tyrolisch-vorarlbergische Berg?
und Salinen-Direction und Bcrggcricht zu
Hall bilden. — Dicse Vereinigung ist vom 1.
Jänner l823in Wirksamkeit getreten. — Die-
ses wird in Folge herabgclangten hohen Hofkan;-
lei-Decrets, vom 7. Jänner i353, Z. 20^65/
zur allgemeinen Kenntniß gebracht. — Laibach
am 26. Jänner lL33.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg/

Landes-Gouverneur.
C a r l Graf zu W c l s v e r g R a i t e n a u -

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
F r a n z Ritter v. I aco m i n i ,

k. k. Gubcrnial-Secretär/ als Referent.'

3. 2oZ. ( l ) N r . 2969.
C u r r e n d e

des k. k. kandes-Gubermums zu kaibach. —
Bewilligung eines steuerfreien Einlasses von
fünf vum Hunden bey dcr Verzchrungssteuer-
Entrichtung für die Die; - Erzeugung, und
Herad'ttzung dis Tariffsatzcsfür das Steinbier
im Klogenfutter Kreise. — Nach dem Inhalt
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te des Decretes der k. k. aufweinen Hofkam«
mer vom 29. Ia ine r igZ3, Fahl 4a6l^45c),
haben Geine k. k. Majeftät allergnaoiglt zu be-
wllligen geruhet, daß jenen, welche sich mit
der Erzeugung uon Bier beschäftigen und in
dleser Beziehung zum Erlagt der Verzehrungs,
fieuer-Gebähr verpflichtet sind/ em steuerfreier
Einlaß von fünf Percent von dem vollen Gu«
ße in der Act zugestanden werde, daß m der
Anmeldung zwar d«e gaaze zur Erzeugung bee
stimmte Menge nach dem vollen Guße angege-
ben, der zwanzigste Theil desselben aber in Ab-
zug gebracht und die steuer hieuon »n der Gol-
lete nach der ln diesem Maße verminderten
Menge des angemeldeten Erzeugnisses berechnet
werden soÄ. — I n das Erzeugungsregister ist
von den Brauern die ganze angemeldete Men-
ge einzutragen und in dem AuSstoßreglster der
steuerfreie Einlaß von fünf uom Hundert zu
verausgaben; dlese Eintragung hat jedoch im-
mer vor dem Ablassen oeS Gebräudes auS dem
Kühlslocke zu geschehen. — Ferners wnd ln
Folge der von Gcmer k. k. Majestät erlassenen
allerhöchsten Anordnung der Tariffsatz für das
Stembler, welches im Klagenfurter Kcelse er-
zeugt wird, statt der bisherigen 45 kr., auf die
Gebühr von f ü n f u n d z w a n z i g K r e u -
zer E. M . vom nlederösterrelchnchcn Elmer
herabgesetzt. — Der steuerfreie Emlaß und
der Mlndeve Tariffsay haben mit dem er-
sten M ä r z i65Z.-in Wirksamkeit zu treten.

Lalbach am 9. Februar 2633.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Bandes- Gouverneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g R a i t e n a u
und P r l m ö r , k. k. Hofrath.

J o s e p h W a g n e r ,
.k. k. Gubevnialrath.

Nreisamtliche Verlautbarungen.
Z . 205. ( l ) N r . 146g.

K u n d m a c h u n g .
Zur Aufstellung der Nioeaupuncte an ver-

schiedenen «Vtellen, der zwischen Laibach, Ober-
lalbach und Sonncgg befindlichen Morastftache,
sind mehrere Pfahle l>. der Gesammtzahl von
194 Stücken erforderlich, davon 5g Stücke
^ 1)2 bis 3 Klafter lang, 6 bis 7 " dick, 94
stücke zu l L.i2 bis 2 Klafter lang und 6 "
dlck; endlich 41 Stücke zu ,1 Klafter lang und
5 " dick, und alle vom gesunden Eichenholz?
scyn müssen, erforderlich. — W?gen Bcischaf-
ftü.g und Einräumung dieser Pfahle wird in
Folgc hoher Gubernial-Genehmigung vom 1.
Decenter i 332 , Z. 265c)3, auf Eüischretten
^cr k. k. Landesbaudircctlon vom I(^. v. M . ,

Z. 4 , eine Mindessversteigerulig am 2 8 . d . M . ,
Vormittags um 9 Nhr be» diesem Kveisamte
abgehalten werden. Diejenigen, welche diese
Beistellung und Arbeiten übernehmen wollen,
werden bei dieser Versicigerungsvornahme sich
einzufinden hiemit eingeladen.— K. K. Kreis-
amt Laibach am 6. Februar i833.

Z, 206. ( l ) N r . i l 3 4 .
K u n d m a c h u n g .

Bey dem Strassen-Commissariate Laibach
werben verschiedene Bauwerkzeuge im Betra-
ge von io5 st. 2 ! 2)4 kr. erfordert, worüber
die Mlnuendo - Versteigerung am 27. dieses
Monats, Vormittags bey diesem Kreisamte
abgehalten werden wird, und wozu Licferungsl
bewerber m»t dem Beisätze eingeladen werden,
daß d>e Gattungen und das Gewlcht der
Werkzeuge; dann die Llcttatlons - Bedmgnisse
hleramtS eingesehen werden können. — K. K.
Krelsamt Laibach am l5. Februar i833.

Nemtliche V^erlautbarunczett.
Z. 207. (1)

K u n d m a c h u n g.
Von dem gefertigten Vcrwalttmgsamte

wird hiermit bekannt gemacht, daß bci demsel-
ben 274 Metzen 21 5B Maß Wcltzen, 164
Mctzen 1 ,0^16 Maß Korn, 124 Metzln 96^16
Maß Hirse, 29 2)tt Maß Hirsbrein, 20 Meyen
Gerste, und 722 Metzen 3o Ich32 Maß Haber
in klellicren und größeren PaNhlen taglich aus
freier Hano erkauft werden können, wovon
die Kaufsllebhaber in Kenntniß gescyt werden.
— K. K. Verwaltungsamt Michclstcttcn am
7. Februar ^833.

vermischte Verlautbarungen.
H. 200. (>) »ei I . Nr. i3?.

E d i c t .
Das Bezilssgcricht Schneederg macht kund:

Es fto über Ansuchen der Johanna I^llizh von
LaaS. wider Anton Mlafar (Icnz) von Altenmaikt,
1>nnct,o i»4 st. 56 i j2 kr,, und dcn aufgelaufenen
(Hxecutionslosten, in die gebetene Zeilbielung
des qegnel'schen, in Execution gezogenen, und gc«
richtlick auf »3» fl. gesä)äl)ten Wlcöfleckes sammt
Ruin Naglllschthul» Nr. 3 i zu Allcnmarlt, gewil»
l iar, und zu diesem Ence t ie i Versteigerungster«
mine, und zwar: auf den 2,. März. 22. Apr i l ,
,und 20.» Mai l. I . jeoesmal zu den gewöhnl'chen
vor» uno nöthigenjaNs aucb nachrrnttägigen vlmtg.
stunden mit dem Bedeuten in I ' " " ' " l tenmail t
anaeoionet worocn, daß dieses i«ea<e nur be, der
dritten Fnlbietungütags^tzung «nlcr dem Scha.
tzungswecthe hintc>nge<,eden melden wurde.

Die dichfälUgen Licitat'onsbcdingnifse können
täglich auf d'.esiaer AmtSka.izlei zu den gewöhnli«
chci<l Amtsst^nden eingesehen weldcn.

BeziltöHencht Lchneebeig am 12. ^cbruar
^355.


